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Verkehrsunfallflucht, Pretzier, B190, Ecke Groß Chüdener Chaussee, 02.09.2020, 20.43 Uhr: Der Polizei in
Salzwedel wurde fernmündlich eine beschädigte Straßenlaterne in der Ortslage Pretzier mitgeteilt. Bei Eintreffen der
Beamten wurde die besagte Laterne an der B190, Ecke Groß Chüdener Chaussee festgestellt. Anhand der Reifenspuren auf
dem Gehweg und dem Fremdlackauftrag an der Laterne muss der unbekannte Beteiligte aus Richtung Groß Chüdener
Chaussee gekommen und anschließend nach rechts in Richtung Salzwedel gefahren sein. Zeugenhinweise erbittet die Polizei
Salzwedel unter 03901/8480

Wildunfall, zwischen Salzwedel und Kuhfelde, 02.09.2020, 20.56 Uhr:

Die 49 jährige Fahrzeugführerin eines PKW VW befuhr die B 248 aus Richtung Salzwedel in Richtung Kuhfelde. Zwischen
beiden Ortschaften überquerte ein Stück Rehwild die Fahrbahn. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier, welches am Unfallort verendete. Am PKW entstand Sachschaden in Höhe von ca. 1.500 Euro.

Geschwindigkeitskontrolle, Kloster Neuendorf, B188, 02.09.2020, 13.30 bis 18.30 Uhr: Bei einer
Geschwindigkeitskontrolle in der Ortslage Kloster Neuendorf, Fahrtrichtung Gardelegen, wurden insgesamt 1095 Fahrzeuge
gemessen. 345 davon waren LKW. 10 festgestellte Verstöße werden mit einem Verwarngeld geahndet. Einmal musste auch
ein Bußgeld mit Fahrverbot verhängt werden. Der schnellste PKW wurde bei erlaubten 50 km/h mit 72 km/h gemessen, der
schnellste LKW mit
75  km/ h.

Geschwindigkeitskontrolle, B71, Berge, 03.09.2020, 07.15 Uhr bis 11.45 Uhr: Bei einer Geschwindigkeitskontrolle
in der Ortslage Berge am heutigen Tag wurde insgesamt 676 Fahrzeuge gemessen. Zwei Fahrzeuge (PKW) überschritten die
zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h.

Die höchste Geschwindigkeit betrug 65 km/h.  Während des Messzeitraumes erfolgte in diesem Straßenabschnitt eine
außerordentliche und spürbare Verkehrsberuhigung.

alkoholisiert mit PKW unterwegs, Arendsee, Lindenallee, 02.09.2020, 19.35 Uhr: Im Rahmen der Streifentätigkeit
befuhren Polizeibeamte die Lindenstraße in der Ortslage Arendsee. Dort stellten sie fahrend einen PKW Volvo mit einem
defekten Rücklicht fest. Aufgrund dessen wurde der PKW gestoppt und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Während der
Kontrolle konnte bei dem 36 jährigen Fahrzeugführer Alkoholgeruch in der Atemluft wahrgenommen werden. Ein freiwillig
durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Vorwert von
0,89 Promille. Mit dem anschließenden beweissicheren Atemalkoholtestgerät  im Polizeirevier Altmarkkreis wurde  ein Wert



von 0,74 Promille errechnet. Ihm wurde daraufhin die  Weiterfahrt untersagt und eine entsprechende Anzeige gefertigt. Laut
dem aktuellen Bußgeldkatalog ist für diesen Alkoholwert ein Bußgeld in Höhe von 500 Euro und eine Monat Fahrverbot
vorgesehen.

mit 0.71 Promille im PKW unterwegs, Gardelegen, Holzmarkt, 02.09.2020, 23.15 Uhr:

Im Rahmen der Streifentätigkeit befuhren Polizeibeamte den Holzmarkt in der Ortslage Gardelegen. Dort stellten sie den
PKW eines 53 jährigen Citroen-Fahrers fahrend fest. Das Fahrzeug wurde verdachtsunabhängig angehalten und kontrolliert.
Während der Kontrolle konnte Atemalkoholgeruch beim Fahrzeugführer wahrgenommen werden. Ein freiwillig
durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Vorwert von 0,71 Promille. Als Konsequenz folgt eine entsprechende Anzeige
mit der Aussicht auf ein Bußgeld von 500 Euro und einem Monat Fahrverbot.

Parkplatzunfall, Gardelegen, Aschberg, 03.09.2020, 13.32 Uhr: Der 79 jähriger Fahrer eines PKW Hyundai streifte
beim Einfahren in eine Parklücke einen stehenden PKW Opel. Dabei entstand ein Sachschaden an beiden Fahrzeugen von
insgesamt etwa 2.500 Euro.

Landesweiter Kontrolltag Aktion „Radverkehrsicherheit“, 03.09.2020,

Am heutigen Tag  erfolgten im Rahmen der landesweiten Aktion "Radverkehrssicherheit" mobile aber auch stationäre
Kontrollen im Altmarkkreis Salzwedel. Eine Kontrollstelle wurde in Salzwedel, Karl-Marx-Straße/Volkshochschule eingerichtet.
Im Stadtgebiet Salzwedel wurden am Kontrolltag 37 Radfahrer kontrolliert. Hierbei wurde bei 10 Radfahrern festgestellt,
dass diese den Radweg entgegen der vorgeschriebenen Fahrtrichtung nutzten. In erster Linie wurde hier durch aufklärende
Gespräche und Informationsbroschüren das Fehlverhalten ausgewertet. Zwei Personen erwartet ein Verwarngeld. Unter den
festgestellten falsch fahrenden Radfahrern waren auch einige Kinder auf dem Weg zur Schule. Um 12.40 Uhr wurde im
Rahmen dieser Kontrollen ein volltrunkener Fahrradfahrer in Salzwedel in der Karl-Marx-Straße aus dem Verkehr gezogen.
Auch dieser nutzte den Radweg in verkehrter Richtung. Bei der folgenden Kontrolle fiel starker Alkoholgeruch in der Atemluft
auf. Dies bestätigte sich durch einen Test vor Ort. Das Gerät zeigte einen Wert von 2,93 Promille. Es folgte eine
Blutprobenentnahme im Krankenhaus und eine  Strafanzeige. Im Bereich Gardelegen erfolgten neben mobilen Kontrollen im
Stadtgebiet auch Kontrollen am Tivoliplatz. Hier wurden insgesamt 32 Fahrradfahrer kontrolliert. Zwölf Radfahrer wurden auf
falsches Verhalten ermahnt. Hauptsächlich benutzten Radfahrer unerlaubt den Gehweg. 
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